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1. Ji schütt ji düchtig froien, 

ji leiwe Christenschar! 
Dei Heiland es us buarden, 

dei Angest wett niu rar. 
Ick hor dei Engel singen 

van Gott sien hoichsten Threon: 
Gott well sien Gnad us bringen, 

ganz eohne Moot un äok ganz eohne Läohn. 
 

2. Sei singet dür denn Hiermel, 
up Äden kümp dat an. 

Gott wett niu sümmes Minske, 
vandage föng dat an: 

Dat Kiend es ollen buarden, 
dat Kiend bringt us dat Heil: 

Vandage un för ewig 
giff Gott uns Minsken an sien Wesen Deil! 

 
3. Ji mütt nich Angest häbben, 

un es dat Kiend äok lüttk. 
Ji küent up Kiend woll böbben, 

et nimp ji unnern Fitk. 
Dat Kiend in siene Krippen, 
in Hunger, Angst un Däod, 
et well ji Frieheit gieben 

van Grull, van Kummer, Krankheit, Näot un Däod. 
 
 
 

4. Un Duüwel, Däod un Sünne, 
de mütt niu stiften goahn. 

Dat Kiend schmitt sei butz ümme. 
Sei hät dat Feild verlorn. 

Schütt us nich lange moihen – 
dat Boise wasst sick iut. 

Do helpt nin langet Loihen, 
dat Kiend röpp Fried un Recht för olle iut. 

 


